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Mit großer Freude an der 
Bewegung zu moderner Mu-
sik startet diese Saison auch 
Mag. Sandra Illich ihren be-
liebten Workshop gemein-
sam mit 16 Teilnehmer-
innen. Im Vordergrund steht 
dabei immer - natürlich ne-
ben Spaß am Tanz - mit viel 
Bewegung & Rhythmusge-
fühl, spielerisch eine 
schwungvolle Choreografie 
einzustudieren. 
 
Foto 1 (© Sandra Illich): hinten 
vlnr: Helga Vogl, Marianne Dunkl, 
Katharina Peham, Elisabeth Höl-
lein, Marina Schadenhofer, Bianca 
RiƩ, Erika Rafetzeder, Petra 
Weinstabl, vorne vlnr: Joana Scha-
denhofer, Nora PansƟngl, Heidi 
Tauchner, Irene Schneider, Julia 
PansƟngl, leider verhindert: Anita 
Rechenmacher, Katharina Schmid-
tbauer, Sylvia Kronsteiner  

Laufend findet derzeit der 
gefragte Workshop „Rü-
ckenfit staƩ Rücken-
schmerz“ der Gesunden 
Gemeinde Blindenmarkt in 
der „PhysiowerkstaƩ“ staƩ. 
Dabei werden seitens der 
beiden Physiotherapeuten 
Marie Kashofer und Andreas 
LasƟnger sowohl richƟges 
„Rückenverhalten“ beim He-
ben und Tragen im Alltag als 
auch effiziente Übungen zur 
Stärkung des Bewegungsap-
parates und damit Verringe-
rung der Rückenbeschwer-
den vermiƩelt. Vormerkun-
gen für den nächsten Kurs 
sind jederzeit herzlich will-
kommen. 
Foto 2 (© PhysiowerkstaƩ): Teil-
nehmende des aktuellen Kurses 
mit deren PhysiotherapeuƟn Ma-
rie Kashofer (1. von re.)

MiƩe Jänner hielt Frauen-
ärzƟn Dr. Eveline Diridl einen 
informaƟven Vortrag rund 
um verschiedenste Wech-
selbeschwerden und deren 
mögliche schulmedizinische 
bzw. alternaƟve Behand-
lungsmethoden vor rund 
120 interessierten Zuhöre-
rinnen ab. Sie beschrieb die 
vielfälƟgen - oŌ in der Ursa-
che nicht leicht erkennbaren 
- Beschwerdemuster des 
rund 10 Jahre währenden 
Wechsel-Zeiƞensters und 
wie diese Leiden, teilweise 
bis ins höhere Lebensalter, 
gelindert werden können. 
Besonderer Dank gilt Orga-
nisatorin Mag. Martha Tie-
fenbacher sowie Vize-BGM 
Anita Pitzl für deren beider 
Einsatz rund um die Abwick-

lung des außerordentlich 
gut besuchten Vortrags-
abends im Mehrzwecksaal. 
Auch dieser weitere, wert-
volle und lehrreiche Vortrag 
wurde durch die „Gesunde 
Gemeinde Blindenmarkt“ fi-
nanziell gefördert. 
 
Link zur Selbsthilfegruppe 
„Feuerfrauen AmsteƩen“: 
hƩps://frauenbera-
tung.co.at/feuerfrauen-
amsteƩen/  
 
Fotos (© Gesunde Gemeinde Blin-
denmarkt)  
Foto unten vlnr: Organisatorin 
Martha Tiefenbacher, Dr. Eveline 
Diridl, Vize-BGM Anita Pitzl, Mar-
Ɵna Gaind

Bewegungsangebot weiter  nachgefragt & bel iebt

Workshops „Let‘s dance“ 
& „Rückenfit“ gestartet 

Überwält igendes Interesse beim Vortrag im MZS 

„Wechseljahre - davor, 
miƩendrin & danach“ 
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Mit viel Humor und mit zahl-
reichen Erfahrungen durch 
ihre eigenen Kindern ange-
reichert, berichteten die 
beiden Pädagogen Peter 
Groißböck und Gerhard 
Neubauer über die Auswir-
kungen des zunehmenden 
Medienkonsums bei unse-
ren Jüngsten vor rund 70 in-
teressierten Eltern im Foyer 
der Ybbsfeldhalle. Von Kon-
zentraƟonsstörungen, 
Schlafproblemen & Gereizt-
heit bis hin zu sprachlichen 
und motorischen Entwick-
lungsverzögerungen reichen 
die Symptome der - übermä-
ßigen bzw. nicht dem Sinn 
und Kindsalter entsprechen-
den - Verwendung der 
Smartphones durch unsere 
Kinder. In intensiver Diskus-
sion mit den anwesenden El-

tern konnten abschließend 
viele Ideen zum kontrollier-
ten Einsatz der digitalen Me-
dien ausgearbeitet und 
zusammengefasst werden, 
die die sinnvolle Nutzung 
der Smartphones im Alltag 
der Familien künŌig erleich-
tern sollen. WichƟger 
Grundsatz ist dabei immer, 
dass Eltern letzten Endes 
eine Vorbildwirkung im ge-
zielten Medienkonsum für 
ihre Kinder zeigen. Die Kos-
ten dieses hochwerƟgen 
Vortrags übernahmen der 
Elternverein der VS Blinden-
markt sowie die Gesunde 
Gemeinde. 
 
Foto (© MarƟna Gaind) vlnr: Refe-
rent Dr. Peter Groißböck, Eltern-
vereinsobfrau GR Julia PansƟngl, 
VS-Direktorin Edith Spannring, Re-
ferent Gerhard Neubauer Bed 

MiƩe Dezember fand ein 
Vortrag zum chronischen 
Schmerzsyndrom mit er-
freulicherweise 30 interes-
sierten Zuhörenden aus 
Blindenmarkt und den 
Nachbargemeinden staƩ. 
Auch viele Mitglieder des 
Kneipp AkƟv-Club Blinden-
markt konnten unter den 
Gästen begrüßt werden. 
Referent Dr. Manfred Kolar 
erklärte verständlich, wie 
der Mensch auf Schmerz re-
agiert und evtl. mit einem 
falschen Verhaltensimpuls 
(Schonung bzw. Bekämp-
fung) versucht gegenzulen-
ken. Dadurch besteht das 
Risiko von Muskelabbau, 
Verspannungen, Selbstüber-
forderung bis hin zu Schlaf-
störungen und Depression-
en. Er führte aus, dass chro-
nische Schmerzen nicht im-
mer körperliche Ursachen 
haben, sondern häufig ist in 
der Psyche und der Lebens-
geschichte der PaƟenten der 
Schmerz-Ursprung zu fin-
den. Dr. Kolar zeigte schließ-
lich auf, dass dem Schmerz-
syndrom nur mit einem pro-
fessionellen und interdiszip-
linären Zusammenspiel von 
Fachärzten, Schmerzambu-
lanzen, Physio- sowie Psy-
chotherapeuten beizukom-
men ist. Schließlich wies er 

darauf hin, dass auch in so-
genannten „Schmerzgrup-
pen“ mithilfe von Stress-
regulaƟon und anderen 
wertvollen BewälƟgungs-
methoden dem Schmerz-
syndrom gut entgegenge-
wirkt werden kann. 
Anfang Dezember besuchte 
uns Univ.-Prof. Dr. Karl Zwi-
auer mit seinem Vortrag 
moderne Pflanzenheilkunde 
- Hilfe bei Atemwegsinfek-
Ɵon bei Kindern und Thera-
piemöglichkeiten ohne Me-
dikamente. Nach einem kur-
zen Überblick über die häu-
figsten Kindererkrankungen, 
berichtete er über alterna-
Ɵve Behandlungsmöglich-
keiten wie diverse Pflanzen-
Wickel, die Hühnersuppe 
oder dem Einsatz von Honig.  
Riesen Danke an Maria-
Magdalena Redl für die Or-
ganisaƟon dieser Vorträge! 

Fotos © MarƟna Gaind 

Wicht iger Elternvortrag im Ybbsfe ldhal len-Foyer 

Humorvolles ‚Aufwachen 
in der digitaler Welt‘ 

Wertvol le Vorträge im Dezember 2025 

Chron. Schmerzsyndrom 
& Kids-Pflanzenheilkunde 
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Nach dem Jahreswechsel 
eine kleine StaƟsƟk der Ge-
sunden Gemeinde Blinden-
markt: Über 800 Personen 
nahmen im Jahr 2025 an 28 
gesundheitsfördernden An-
geboten in unserer Ge-
meinde teil (einschließlich 
Vortrag “Achtsamkeit” in der 
Ybbsfeldhalle, eine “Im-
pulse”-Veranstaltung der 
“Landesausstellung 2026” 
im Oktober 2025).  
Danke daher nochmals an: 
- jene Bürgerinnen & Bürger, 
die diese Gesundheits-An-
gebote in Anspruch nehmen 
- ⁠diejenigen aus dem Ge-
sunde-Gemeinde-Team, die 
sie laufend ehrenamtlich or-
ganisieren 
- ⁠und natürlich die Referen-
ten, die diese Vielfalt an Ge-
sundheits-Angeboten in 

unserer Gemeinde ermögli-
chen. DANKE!!!  
AKL MarƟna Gaind mit dem 
Team der Gesunden Ge-
meinde Blindenmarkt 
 
Erste Vorschau 2026 
- Breites Angebot an ver-
schiedensten GymnasƟk- & 
Yogakursen wie bisher 
- Workshop Lerngeheim-
nisse im August vor dem 
Schulstart  
- Sommerferienprogramm, 
wieder mit der beliebten & 
bewährten 'Kinder.Unter-
nehmen.Tour' durch Blin-
denmarkts Betriebe 
- Umsetzung von „Grübel-
chen und sein Sorgentäsch-
chen“ als Begleitprojekt zur 
Landesausstellung 2026 für 
unsere Volksschulkinder 
 
Tabellengrafik © MarƟna Gaind

  

Viel fält ige Kurse/Vorträge in Bl indenmarkt 2025 

Über 800 Personen nah-
men am Angebot teil 


